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Schleißheimer Bilderbogen
Eine Nacht mit Zorro 

(MF) – Zorro gab sich die Ehre bei der bundes-
weiten langen Bibliotheksnacht: Die Stadtbiblio-
thek Unterschleißheim hatte „Die Zunge des
Zorro“ engagiert und wurde nicht enttäuscht: Der
österreichische Künstler Ralph Turnheim ließ
seine Zunge sprechen und bereicherte den
Stummfilm „The Mark of Zorro“ aus dem Jahr
1920 mit Lyrik und wienerischem Akzent. Bereits
zwei Mal beehrte Turnheim die Stadtbibliothek
Unterschleißheim, aber diesmal sah er mit Maske
und Hut ganz anders aus – er hatte sich zu Zorro
höchstpersönlich verwandelt. 
Nach der Leinwand-Lyrik konnten sich die Besu-
cher auf ein weiteres Highlight freuen: Der Film
„Die Maske des Zorro“ flimmerte über die Lein-
wand – 1992 mit Antonio Banderas gedreht, war
das natürlich kein Stummfilm mehr. Quiz, Wein
und Ratsch rundeten die gelungene Bibliotheks-
nacht ab.  

Prominenz tafelt im 
Dunkeln 

(MF) – Das Auge isst mit: Im Unterschleißheimer
Sehbehindertenzentrum (SBZ) erlebten die Gäste
des Benefiz-Dinners im Dunkeln, dass an der
Redewendung etwas dran ist. Wenn man nichts
sieht, ist es schwierig zu erschmecken, was auf-
getischt wird. Und da war noch die kleine
Schwierigkeit, quasi blind mit Messer, Gabel und
Löffel zu hantieren und den Happen ohne kle-
ckern zum Mund zu führen. 
Immerhin: Beim Dinner im Dunkeln war garan-
tiert, dass nur das Beste zubereitet wurde. Dafür
sorgten der Starkoch Alfons Schuhbeck und sein
Team. Nur fürs Pressefoto war das Topfgucken
für die Schirmherrin und Ministerin Ilse Aigner
und die SBZ-Direktorin Hildegard Mayr erlaubt –
wenn auch nur in ausgewählte Töpfe.  

Dann hieß es: Raus aus der Küche und nichts ver-
raten, damit auch die anderen Gäste – darunter
Bürgermeister Christoph Böck, Altbürgermeister
Rolf Zeitler und Franz Muck, der frühere Pfarrer
von St. Ulrich – ihre Überraschungsmomente
beim Drei-Gänge-Menü im Dunkeln haben. Die
Rechnung ging auf, zumal die Spenden zu 100 %
an die Blindusa GmbH in Augsburg gingen, die
vom Verein SBZ Südbayern getragen wird und
Arbeitsplätze für Blinde und Sehbehinderte bietet.     

SPD Unterschleißheim-Lohhof

Traditionelles Herbstfest –
der Törggelen-Abend 

der SPD     
Nur noch Stehplätze gab es für das arbeitende
„Personal“, so groß war der Besucherandrang
und Stuhlbedarf beim diesjährigen Herbstfest der
SPD, dem schon traditionellen Törggelen. Bür-
germeister Christoph Böck und das Organisati-
onsteam, bestehend aus Sybille Bichlmeier, Antje
Kolbe und – natürlich – Gert Karner freuten sich
riesig angesichts des voll besetzten Grünen
Saals. Die Band „Alpentschäss”, wie immer ein
Garant für Superstimmung und gute Laune, fand
zwischen den Tischen kaum Platz zum Aufspie-
len. Trotzdem schwangen zu späterer Stunde
viele Gäste in jeder sich auftuenden Lücke das
Tanzbein.
Zuerst ging der Käsekuchen aus, dann der Süd-
tiroler Bergkäse und zum Schluss auch der
Speck: Grade mal 3 Portionen gesunder Radie-
serln und Weintrauben blieben über, so gut hat es
allen geschmeckt. Gert Karner wird wohl das
nächste Mal einen Anhänger brauchen, wenn er
wieder die Spezialitäten seiner Südtiroler Heimat
nach Unterschleißheim holt. Einhellige Meinung
der Fangemeinde: Ein tolles Fest, eine klasse
Stimmung und schon lange nicht mehr so viele
bekannte Gesichter gesehen!
Mit dem Dank an die vielen fleißigen Helferinnen
und Helfer im Hintergrund und der Aussicht auf
das Törggelen 2017 ging es dann mehr als zufrie-
den nach Hause. Antje Kolbe 

  SPD Unterschleißheim-Lohhof

Theresia Bichlmeier feierte
ihren 100. Geburtstag

„Ein erstaunliches Leben“
Diese drei Worte stehen als Überschrift im Vor-
spann zu einem wunderschönen Buch, das die
Familie mit viel Liebe zusammenstellte. Eine Bil-
derserie von vielen Schwarz-Weiß- und farbigen
Bildern zeigt das aktive und erfüllte Leben von
Theresia Bichlmeier im Kreise ihrer Lieben ab
ihrem fünften Lebensjahr bis kurz vor ihrem 100.
Geburtstag. 
Erster Bürgermeister Christoph Böck gratulierte
Theresia Bichlmeier im „Haus am Valentinspark“
im Beisein der Töchter, der Enkelin und des ein-
jährigen, jüngsten Urenkels persönlich auf das
Allerherzlichste und überreichte einen wunder-
schönen Präsentkorb im Namen der Stadt Unter-
schleißheim. Ministerpräsident Horst Seehofer
hatte eine Urkunde geschickt und verlieh ihr die
Medaille der Patrona Bavariae. Landrat Christoph
Göbel ließ Wein und eine schöne Blumenschale
überbringen. Großzügige Geschenke gab es
auch von Herrn Pfarrer Johannes Streitberger, St.
Korbinian, vom VdK und der Heimleitung des
„Hauses am Valentinspark”. 
Am 14. Oktober 1916 erblickte Theresia Eisen-
mann in Oberthann bei Pfaffenhofen an der Ilm
das Licht der Welt. Sie lernte ihren Mann kennen,
Dr. Hans Bichlmeier, mit dem sie sich am 29.
Oktober 1938 verheiratete. Nach dem Krieg
führte er eine Arztpraxis, in der Theresia mitarbei-
tete. Beide lebten sie mit ihren zwei Töchtern in
Ingolstadt. Eva zog es später nach Kanada, Hed-
wig nach Unterschleißheim. Schon früh ent-
deckte Theresia Bichlmeier ihre Liebe zur Kunst.
Sie hat gerne gemalt, getöpfert und Wandteppi-

che entworfen und genäht. Einige ihrer Kunst-
werke zieren ihr Zimmer im „Haus am Valentins-
park“. Bis ins hohe Alter liebte sie das Reisen.
Von Europa über China, die USA bis Kanada
bereiste sie die Welt. Selbst ihren 90. Geburtstag
feierte sie noch mit ihren Töchtern und den
Enkeln in Kanada. Nachdem ihr Mann verstorben
war, zog Theresia Bichlmeier 1999 ebenfalls nach
Unterschleißheim und führte bis zu ihrem 96.
Lebensjahr ihren eigenen Hausstand. Ein Sturz
bewog sie dann, ihr Zimmer im „Haus am Valen-
tinspark“ zu beziehen. Täglich schaut ihre Toch-
ter Hedwig nach ihr und selbst ihre Tochter in
Kanada besucht sie zwei bis drei Mal im Jahr. Der
100. Geburtstag wurde dann auch zu einem gro-
ßen Familienfest. Hier feierten der einjährige und
damit jüngste Spross der Familie, Alex, aus
Kanada, mit dem 100-jährigen Familienober-
haupt Theresia Bichlmeier. Ralf Enke
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Schmankerl-Sonntag
6.11.16, ab 11.30 Uhr

Pfannakuachasuppe, Salatbar, Vorspeisen

8 versch. Gerichte wie Braten, 
Schnitzel + Fisch

12 versch. Beilagen
2 versch. Nachspeisen

Erw. 15,00 € / Ki. 6-13 J. 9,00 €

Reservierung möglich: 
hausler-hof.de, 0811-1830

AWO Kindertagesstätte Unterschleißheim

Zu Besuch bei Pimpernella
Pumpelsack

Am 14. Oktober 2016 machten sich die Kinder-
gartenkinder der Kindertagesstätte Rappelkiste
auf den Weg in den Berglwald. 
Dort wollten wir nach Pimpernella Pumpelsack
suchen. Diese hat uns einige Tage zuvor einen
Brief geschrieben und uns zu sich eingeladen.
Pimpernella Pumpelsack lebt in einer kleinen
Hütte im Wald und verlässt nur hin und wieder ihr
magisches Reich, um Menschenkinder zu treffen.
Nach einer kurzen Busfahrt und dem Fußweg bis
zum Waldrand konnten wir Glöckchen hören. Wir
folgten dem Geräusch und sahen sie tatsächlich
im Wald stehen: Wir hatten Pimpernella Pumpel-
sack gefunden! Nach einer kurzen Begrüßung
verzauberte sie Groß und Klein mit ihren
Geschichten von den sprechenden Steinen, zau-
berhaften Baumwesen und der uralten Dryada.
Einige Zeit später begann sich das Tor zur Men-
schenwelt wieder zu verschließen und Pimper-
nella Pumpelsack ging zurück in ihre zauberhafte
Welt.
Wir haben einen wirklich magischen Vormittag
erlebt und freuen uns auf ein baldiges Wiederse-
hen!              AWO Kindertagesstätte Rappelkiste

Stefan Porsch (r.), Abteilungsleiter Fußball des
SV Lohhof, und zwei Jugendspieler überreichten
die ersten Exemplare der Ausrüstung an  Petra
Halbig, Vorsitzende von friends without borders
e.V.

friends without borders e.V. 

Verein hilft Verein –
Fußbälle für Ghana 

Fußball wird auf der ganzen Welt gespielt. Im
westafrikanischen Ghana spielen Jugendliche oft
barfuß, der Ball ist mehrmals mit Nadel und
Faden geflickt, Sportkleidung ist Fehlanzeige. 
Stefan Porsch, Abteilungsleiter der Fußballer des
SV Lohhof, hat bei dieser Schilderung sofort
zugesagt, dem Unterschleißheimer Verein friends
without borders e.V., der sich in Ghana engagiert,
zu helfen. Spontan wurden Fußbälle, Luftpum-
pen, T-Shirts und Sporthosen gesammelt, die
nun im November in das westafrikanische Land
gebracht werden. Die 1. Vorsitzende des Vereins,
Petra Halbig, wird dann ein weiteres Mal nach
Ghana fliegen und der Schulmannschaft der dor-
tigen primary school das Fußballequipment über-
reichen. Schon jetzt kann man sich die Freude
der Kinder vorstellen, endlich als einheitlich
gekleidete Mannschaft aufzutreten und mit einen
neuen, noch nicht geflickten Ball zu kicken. Ein
herzlicher Dank an die Fußballabteilung des SV
Lohhof e.V. für diese tolle Aktion und die großar-
tige Hilfsbereitschaft. 
friends without borders e.V. engagiert sich in
Ghana und möchte in seiner Arbeit mit verschie-

densten Maßnahmen zwei ghanaische Dörfer in
der Volta Region in den Bereichen Bildung,
Gesundheit, Umwelt, Fair Trade und Kultur unter-
stützen. Mehr Informationen gibt es unter
www.friends-without-borders.de oder auf Face-
book www.facebook.com/friends.without.borders.ev

Petra Halbig
1. Vorsitzende friends without borders e.V. 

Förderverein der evang. Kirchengemeinde
Unterschleißheim 

Herbst-„Kirchcafé und
mehr” am 6.11.2016 

Wie in jedem Jahr findet auch in diesem Jahr
Anfang November ein „Kirchcafé und mehr“ im
Maria-Magdalena-Haus statt. Der Förderverein
serviert Ihnen direkt nach dem Gottesdienst ab
etwa 11.30 Uhr ein leckeres Mittagessen. Der
Jahreszeit entsprechend gibt es Zwiebelkuchen,
Quiches und Wähen mit knackigem Salat. Natür-
lich stehen auch Kaffee und Kuchen für Sie
bereit. Genießen Sie mit uns eine gemütliche
Mahlzeit in herbstlichem Ambiente. Wir freuen
uns auf Sie. Heike Köhler

TSV Schleißheim erfolgreich beim 
Bayern-Cup und beim „Turn 10“

Serafina Golik 
Bayerische Meisterin  

im 1. Turn-10-Wettkampf
Die jungen Turnerinnen des TSV Schleißheim
waren erfolgreich beim Finale des Bayern-Cups
in Unterföhring im Mannschaftswettkampf und
bei der 1. Bayerischen Meisterschaft in der neuen
Wettkampfart „Turn 10“.
Die beiden letzten Oktoberwochenenden stan-
den voll im Zeichen des Turnens: Die fünf E-
Jugend-Mädls traten am 22.10. und die fünf Tur-

nerinnen der C-Jugend am 23.10. zum Finale des
Bayern-Cups in Unterföhring an. Es ging um den
Klassenerhalt und vor allem um das gemeinsame
Erlebnis, sich mit den besten Münchener Mann-
schaften zu messen. Und das taten die Schleiß-
heimerinnen mit Erfolg. Beide Mannschaften
zeigten vollsten Einsatz und wurden jeweils mit
dem 4. Platz belohnt – ganz knapp an einem Platz
auf dem Siegertreppchen vorbei.
Eine Woche später probierten acht Schleißheimer
Turnerinnen die neue Wettkampfart im Bayeri-
schen Turnverband, „Turn 10“, in Landshut aus.
Dort konnten sie sich in ihrem Jahrgang mit
anderen bayerischen Turnerinnen messen in den
Disziplinen Minitrampolin, Sprung, Boden, Bal-
ken und Reck. Hier suchte man sich aus 10 Ele-
menten diejenigen aus, die man gut kann. Eine
sehr interessante Wettkampfvariante, wo jeder
zeigt, was er kann. Serafina Golik holte sich
prompt den Titel „Bayerische Meisterin“ im 
1. Turn-10-Wettkampf. Auch ihre Vereinskollegin-
nen errangen sehr gute Platzierungen: Jessica
Ahlers Platz 7; Emilie Jocher Platz 8; Gwen Leist-
ner Platz 10; Anna Leibhard Platz 9; Sophia Sie-
gle Platz 11; Zimuzo Nene Amajuoyi Platz 12;
Zilan Danis Platz 13. Horst Wolf


